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über das Thema 
 

„Einsteins Universum ‒ Aus Theorie wird Wirklichkeit“ 
 
 

Moderation: Martin Pohl, Universität Potsdam 
 
Als Einstein 1915 seine Allgemeine Relativitätstheorie vorstellte, gab es nur wenige Beobachtungen, mit 
denen die Theorie überprüft werden konnte. In den letzten 100 Jahren hat sich dies massiv geändert, und 
wir wenden Techniken an, und können Objekte sehen, von denen Einstein bei der Erschaffung seiner The-
orie noch nichts wusste. Wir untersuchen heute Effekte in der Raumzeit, Gravitationswellen, Neutro-
nensterne und natürlich schwarze Löcher mit einer Genauigkeit, die atemberaubend ist. Bisher haben wir 
noch keine Abweichungen zu den Vorhersagen der Relativitätstheorie gefunden, aber das goldene Zeital-
ter der Gravitationsphysik, das zweifellos angekommen ist, verspricht spannende weitere Experimente. 
Dieser Vortrag gibt einen Überblick zu diesen Experimenten, von kosmischen Uhren bis zu Bildern von 
schwarzen Löchern. 
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